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Carina ist eine absolute Pferdenärrin. Sie verbringt, genau wie ihre kleine Schwester Ta-
bea, jede freie Minute bei ihrem Pferd, das auf einem Hof im Kölner Umland unterge-
bracht ist. 

Als die alleinerziehende Mutter einen Arbeitsplatz in der Eifel bekommt, scheint der größ-
te Traum der beiden Schwestern in Erfüllung zu gehen. Raus aus der kleinen Stadtwoh-
nung und rein in ein freistehendes Haus mit Pferdestall. 

Doch Carinas Euphorie wird schnell gedämpft. Nachts hört sie immer wieder wie jemand 
ihren Namen ruft und als sie dann beim Ausreiten ein schwarzes Pferd inklusive Reiter 
entdeckt, die aus dem Nichts zu kommen scheinen, glaubt sie, verrückt geworden zu sein. 

Zum Glück freundet sie sich schnell mit den Geschwistern Laura und Massimo an, denen 
sie vertrauen kann. Gemeinsam begegnen sie wieder diesem seltsamen Duo aus Pferd 
und Reiter und begeben sich auf die Suche nach dessen Geschichte. Bei ihren Nachfor-
schungen stoßen sie auf eine riesengroße Liebesgeschichte und den Fluch der auf dem 
Reiter liegt. Ob sie den Reiter wohl befreien können? 

„Der Mondreiter“ erzählt eine sehr schöne und lebhafte Geschichte, die mit einem typi-
schen Pferdebuch nicht viel gemein hat. 

Durch die Entdeckungen der Hauptfigur entsteht oft eine gruselige Stimmung, die den 
Leser mitzittern lässt und dennoch altersgerecht ist.  

Für die Zielgruppe ein nettes, aber nicht zu schnulziges Pferdebuch. 
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